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Im VDST gibt es 17 Landesverbände, die der sporttaucher jeweils in kurzen Steckbriefen vorstellt. In dieser Ausgabe präsentieren sich der Landesverband 
Sporttauchen Rheinland-Pfalz (LVST) und der Landestauchsportverband Thüringen (LTV-TH).

Steckbriefe der Landesverbände

Gründungsjahr: 1990

Mitgliederzahl: 24 Vereine mit etwa 1.600 Mitgliedern, da 
 von ein Drittel Kinder und Jugendliche

Tauchspots: Seengebiet „Goldene Aue“ bei Nordhausen,  
 Stauseen im Thüringer Wald, ehemalige  
 Kiesgruben bei Erfurt

Ausbildung: Ausbildung erfolgt für alle DTSA-Stufen in  
 den Vereinen. Der Landesverband unter 
 stützt die Durchführung aller erforderlichen
  Aufbaukurse und Prüfungen bis zum DTSA***.
  Zusätzlich gibt es den Ausbildungsverbund
 der mitteldeutschen Tauchsportverbände (mit
  Sachsen und Sachsen-Anhalt), der jährlich in 
 Leipzig und Halle die Ausbildung zum Trai- 
 ner-C und TL anbietet. Das Apnoe-Tauchen  
 hat sich durch „Die Haie“ aus Gotha als weite- 
 rer Ausbildungsbereich in Thüringen etabliert.

Leistungssport: Die Finswimmer vieler Thüringer Vereine  
 sind bei nationalen und internationalen  
 Wettkämpfen erfolgreich. Weitere Wett- 
 kampfsportarten sind UW-Rugby und 
 Orientierungstauchen.

Besonderheiten: Regelmäßig macht das „Apnoe Happening“  
 in Nordhausen mit Teilnehmern aus dem  
 ganzen Bundesgebiet Station. Auf der „Kin- 
 der-Kult“ in Erfurt präsentiert der Landes- 
 verband jedes Jahr den Tauchsport mit  
 Schnuppertauchen und spannenden Bio- 
 Vorträgen ganzen Schulklassen als Möglich-
 keit der Freizeitgestaltung.

Interessante Herausragende Tauchspots sind der Sund-
Tauchgewässer:  häusersee, der Forellensee und der  Möwen- 
 see. Empfehlenswert sind auch die ehema- 
 ligen Kiesgruben bei Erfurt mit Wassertie- 
 fen von weniger als zehn Metern.  Deutlich  
 anspruchsvoller können die Talsperren  
 im Thüringer Wald, insbesondere die Blei- 
 loch- und Hohenwarte-Talsperre der Saale- 
 Kaskaden sein: Neben vielen Fischen sind  
 auch noch Reste überfl uteter Bauwerke zu  
 bewundern, teilweise aber nur unter Beglei-
 tung der Basen vor Ort. 

Gründungsjahr:

Gründungsjahr:   1972

Mitgliederzahl:   56 Vereine mit rund 3.450 Mitgliedern

Tauchspots:   Tauchen in Rheinland-Pfalz ist nur einge- 
 schränkt und in bestimmten Gewässern er- 
 laubt. Zu den schönsten Pfälzer Hausriffen  
 gehören Marxweiher, Jägerweiher und die  
 Binsfeldseen bei Speyer.  Aufgrund der Ge- 
 setzeslage in Rheinland-Pfalz ist die Kontin- 
 gentierung der Gewässer erforderlich, die  
 vom Landesverband durchgeführt wird, Bu- 
 chungen sind nur über die Homepage des  
 LVST möglich. Für LVST-Mitglieder ist die  
 Reservierung von Kontingenten kostenfrei.  

Ausbildung: Der LVST bietet die Ausbildung aller DTSA- 
 Stufen an sowie Spezialkurse wie Orientie- 
 rung, Tauchsicherheit und -rettung, Nacht- 
 tauchen oder Trockentauchen.  Dazu kom- 
 men Veranstaltungen zu Themen wie Biolo- 
 gie, Tauchmedizin, Apnoe, Fotografi e oder  
 Technisches Tauchen. Zudem gibt es alljähr-
 lich Lehrgänge zum TrainerC und für ange- 
 hende Tauchlehrer. 

Besonderheiten: Im LVST werden regelmäßig Events angebo-
 ten: Zum Beispiel jährlich ein viertägiges Ju-
 gendlager am Jägerweiher.  Dort werden  
 Spaß- und Ausbildungs-Tauchgänge gemacht.  
 Weiterhin veranstaltet der Verband jedes  
 Jahr die offene rheinland-pfälzische  Jugend-
 meisterschaft im Flossenschwimmen. Es wer-
 den Vereinsfahrten angeboten, außerdem be-
 teiligen sich Verband und Vereine an See- 
 reinigungsaktionen.

Interessante  Der Marxweiher, Pfälzer „Haus- und Hofge-
Tauchgewässer:  wässer“ nahe Altrip, ist ein beliebtes Tauch- 
 revier. Er  versetzt selbst Biologen mit sei- 
 ner Flora und Fauna in Erstaunen. Sehen  
 kann man beispielsweise Erdkröten bei der  
 Paarung, die Hechthochzeit im Frühjahr,  
 Jungfi sche im Pfl anzengürtel, Krebse oder  
 Süßwassermedusen im Herbst.
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LVST: Taucherfreude LTV-TH: Sportlich im Mittelgebirge

41sporttaucher   •   2/2015

Fo
to

s:
 P

e
te

r B
o

rs
c

h
, J

e
n

s 
Je

b
ra

m
c

ik
 

041_LV_ST0215.indd   41 06.03.15   11:45

sporttaucher   •   2/201540

VDST-LV • Neuigkeiten  

Termine Landesverbände

In vielen Landesverbänden und Vereinen wer-
den in den kommenden Monaten zusätzlich 
zur DTSA*- und DTSA**-Ausbildung  unter an-
derem folgende Seminarangebote, wie z. B.

11.4. Ausbilder-Weiterbildung (Saar-
land) • 17.- 18.4. SK Gewässeruntersu-

chung (Niedersachsen) • 18. - 19.4. Tec 2015 
(Bayern) • 25.- 26.4. Kompressorseminar (Baden) 
• 1. - 3.5. VDST CCR Rec Diver (Baden) • 9.5. SK 
Medizinpraxis (Saarland) • 15. - 16.5 SK Süßwas-
serbiologie (Saarland) • 24 - 30.5. Ausbilder-Wei-
terbildung in Giglio/Italien (Baden) (Baden) • 
31.5. Ausbilder-Forum NRW 2015
Alle Termine und weitere Informationen fi nden sich auf der Webseite 
der Landesverbände und des VDST: www.vdst.de/termine

Gemeinsames 
Engagement
Stark waren die Landesverbände auf der boot 
vertreten. Gemeinsam mit dem VDST und ei-
nigen Vereinen wie dem Pulchra Amphora 
aus Neuss und dem DUC Wattenscheid, die 
ebenfalls auf der Messe vor Ort waren, war-
ben sie für den ehrenamtlichen Tauchsport. 

Zu erfahren war in dem Rahmen auch: Zu-
sätzlich zum Tauchen setzt sich der DUC 
Wattenscheid  für saubere Wasserbecken für 
Robbe, Pinguin und Co ein. Die Taucher des 
Vereins reinigen ehrenamtlich im Tierpark 
die Aquarien. 

Süddeutsche 
Meisterschaften
Der Saarländische Tauchsportbund führt auf 
Anfrage des VDST am 21. und 22. März die 
diesjährige Süddeutsche Meisterschaft im 
Flossenschwimmen durch. Austragungsort 
ist die Schwimmhalle der Hermann-Neuber-
ger-Sportschule. 

Diese Meisterschaft fi ndet zum ersten Mal 
im Saarland statt. Zuschauer sind willkom-
men und können die Sportler bewundern, 
die sich wie Delfi ne, kraftvoll und elegant, 
durch das Becken bewegen. Auch Flossen-
schwimmer, die nicht an den Start gehen, 
können Wettkampfl uft schnuppern. 

Neue Trainer C
18 neue Trainer C gibt es seit Anfang 2015 
im Süden Deutschlands: Seit November 
2014 hatten die Anwärter aus Hessen und 
Baden-Württemberg an fünf Wochenen-
den in der Jugendherberge Wetzlar zusam-
men gelernt und trainiert, um von den Re-
ferenten des Hessischen Tauchsportver-
bandes auf ihre zukünftigen Aufgaben als 
Trainer vorbereitet zu werden. 

Kooperation 
Auf der 28. Ausbildertagung „Elefanten-
treffen“ des Tauchsport Landesverbandes 
Niedersachsen (TLN) unterzeichneten Prä-
sident Manfred Malm und Vizepräsident 
Jürgen Schonhoff – gleichzeitig Projektlei-
ter „Tauchen mit Behinderung“ des VDST  

– vor knapp 300 Ausbildern eine Koopera-
tion mit dem Behinderten Sportverband 
Niedersachsen (BSN), vertreten durch Vi-
zepräsidentin Jutta Schlochtermeyer. Die 
Inklusion behinderter Taucher stand auch 
auf dem Vortragsprogramm des Elefanten-
treffens.

Young-Divers-
Foto-Cup 
Zum ersten Mal wurden bei der Mitglieder-
versammlung des BTSV die Sieger beim 
Young-Divers-Foto-Cup (YDFC) geehrt. 
Beim YDFC kämpften zunächst drei Mäd-
chen (alle 1.TSC Bathyscaphe) um die Gunst 
der Jury. Alexandra Metz, 15 Jahre, hatte 
bis zur Halbzeit fast alle Monatsetappen für 
sich entschieden, doch dann mischte sich 
der fünfzehnjährige Tim Herde (TC Offen-
burg) in das Geschehen ein und errang am 
Ende mit einem Monatssieg Vorsprung den 
Jahres-Gesamtsieg.

Bereits zum vierten Male führte der BTSV 
zudem den UW-Fotowettbewerb „Foto des 
Monats“ durch. Nach Jahren des Kampfes 
um Platz eins hat es Klaus Kramer (TC-Un-
terkirnach) geschafft und ist Jahressieger 
der vierten Runde. Weitere Info unter: 
www.btsv.de   
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